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Karlsruher Zeitung .
Nr . 261 . Samstag , den 20 . September . 1617 .

Laiern . ( Würzburg . ) — Sachsen . — Frankreich . — Italien ,

kei , — Amerika . ( Brasilien . )

D a i e r n .
Würz bürg , den 14 . Sepr . Während man in

öffentlichen Blättern licSt , daß niedrere von der Insel
Helena hergebrachte merkwürdige Pflanzen zu Schön¬
brunn bei Wien die Schaulust der Kenner und Freunde
der Botanik ergötzen , ist vor einigen Tagen auf dem
Mai » dahier eine zweite , aus 26 Körben bestehende
ähnliche Lieferung , für den kaiserl . Garten zu Schön¬
brunn bestimmt , angekommen und gestern zn Lande wei¬
ter gegangen . Heute sah und bewunderte man da¬
hier 8 ans England kommende und für den kaiserl . Hof
zu Wien bestimmte Pferde , worunter sich 3 fchottläudi -
fche Lastpferde von ungeheurer Größe und Körpermaße ,
nebst einem arabischen Hengste , dann 4 englische Reit¬

pferde von vorzüglicher Schönheit befanden .
S a ch . s e n .

Dresden , den 13 . Sept . Der geheimeKricgZ --
kammcrrath von Carlowitz ist von seiner Sendung nach
Paris wieder zurük , wo er d,e Ansprüche Sachsens an
Frankreich aus den Jahren 0812 bis 1313 betrieben har .
Er soll seinen Zwek vollkommen erreicht haben . — Die

Schnldforderungen, - welche Sachsen an Preußen zu
machen hat , betragen , dem Vernehmen nach , 18 Mill .
Thaler , und sind , wie man hört , als richtig und er¬
wiesen anerkannt worden . Sie rühren vorzüglich aus
den Jahren 0325 und 1806 her , wo der größte Theil
des preuß . Heeres in Sachsen stand . — Seit einiger
Zeit haben sich bei unfern stehenden Truppen viele Frei¬
willige gemeldet .

Frankreich .
Paris , den 16. Sept . Vorgestern Abends arbei¬

tete der König mit dem Minister des Innern , Lame '
,

Niederlande . — Oestreich. — Portugal . — Rußland . — Lür -

der sich hierauf zn dem Herzoge von Zlngouleme begab »

Gestern , nach der Messe , hatte der vorige Kriegsmini -

ster , Herzog von Feltre , eine Privatandienz bei Sr .
Mas . Rach der Messe stellte der Herzog d 'Havre , Ka¬

pitän der GardcS du Corps , dem Könige den zum Bi -

schösse von Straßburg ernannten Prinzen August von

Croy vor . Nachmitags arbeiteten Se . Maj . mit dem

Herzoge von Richelieu und dem Marschall Gonvivn St .

Cyr . Die Herzoge von Angouleme mid von Berry nebst
des leztern Gemahlin befinden sich seit gestern zu Com -

piegue , wohin heute auch Monsieur abreiftn wird . Die

Herzogin von Augonleme hat gestern deu Prinzen von
Cvnde ' zn Chantilly besucht . -

Durch köuigl . Verordnungen vonr 2 . d . werden auf
die Ausfuhr der gesponnenen Baumwölle Prämien von

2Z bis Fr . für 100 Kilogr . gesezt , und wegen nicht

ganz gerathener Seidenarnde die Eingangszblle der ro¬

hen Seide bis zum 1 . A»g . 1818 vermindert .
Das neue Gemälde von David -, Amor >md Psyche ,

ist von Brüssel hier angekommen » und dem Hrn . Som -
mariva , der 30,200 Fr . dafür bezahlt hat , übergeben
worden . Später waren von einer hohen Person50,200

Fr . dafür geboren worden ; der Künstler antwortete aber ,
er könne über Hr . Sommariva 'L Eigenthum nicht wehr

dispouircn .
Gestern standen die zu Z v. h . ksnsolidirten Fonds zu

654Z , und die Bankaktien zu 13774 Fo.
I ta l i e n .

Mailand , den 13 . Sepr . Die Zeitung von Bo¬

logna vom 5 . d . meldet die Ankunft des Grafen von
St . Leu in dieser Stadt , mit dem Zusätze , daß er für

einige Zeit seinen Aufenthalt daselbst nehmen zu wvlley
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scheine. — Am r . d . ist der portugiesische Gesandte am

päbstl . Hofe » Kommandeur Pinto , von Livorno zu-
rük in Rom angekommen . In seiner Gesellschaft be¬

fanden sich der Botschafter des nämlichen Hofes zu Pa¬
ris , Marquis de Marialva , nebst dem Geschäftsträ¬

ger , Kommandeur Navatro de Adrade . — Am 26 . v .

M . wurde auf dem Lustschlosse der Herzogin von Parma
zu Colorno , in Gegenwart I . -M . , eine die Göttin der

Eintracht vorstellende kolossale -Statue , ein neues Mei¬

sterwerk des berühmten Canova , aufgestellt . — ' Die

Zeitung von Neapel macht ein am 4 . v . M . von dem

Kriminalgerichte zu Palermo gegen 14 des Verbrechens
der beleidigten Majestät angeklagte Personen gespro¬

chenes und von dem Könige bestätigtes Urtheil bekannt .

Eine derselben , Namens Tripakdi . ist zum Tode , mit

allen in solchen Fällen gewöhnlichen Verschärfungen die¬

ser Strafe , die übrigen aber sind theils zu lebensläng¬

licher , theilS auf gewisse Jahre beschränkter Gesängniß -

strafe verurtheilt . — Auch der Herzog von Modcna hat

sich jezt über das Verhältniß , in dem er zum Monte

Napoleonc beizutragen hat , vereinigt . Nur Sardinien ,

obgleich sein Antheil geringe ist , macht noch Schwierig¬
keiten ; die völlige Ausgleichung und Reparation wäre

um so interessanter , da der Monte Napoleons bisher

nur die Inhaber solcher Papiere zahlt , die östrcichische

Untcrthanen sind . — Hr . Vuffalmi , päbstl . Kammer -

kommiffar in den Legativnen , «nd der Graf Alborghetti ,

päbstl . Generalkonsul zu Mailand , sind von Sr . Heil ,

ernannt worden , um mit den kaiftrl . östreich . Bevoll¬

mächtigten über die Regnlirnng der Schiffahrt auf dem

Po zu unterhandeln , worauf schon die Wiener Kongreß¬

akte deutet . Die Ungewißheit hierüber ist dem Handel

und der Schiffahrt von Ferrara sehr lästig .
Niederlande .

Brüssel , den 14 . Sept . Der span . Jnfant Don

Francesco de Paula ist von Amsterdam im Haag eingctrof -

fen , wo er , wie in Amsterdam , alle Merkwürdigkeiten

der Stadt besehen hat . — Der französ . Minister an

unserm Hose , Graf Latour du Pin , hat von dem Kö¬

nige beider Sizilien das große Band deS St . Ferdinand¬
ordens erhalten . Der Hr . Graf befindet sich noch zu

Paris , von wo er sich innerhalb Monatsfrist nach dem

Haag begeben wird , um feinen Posten wieder z » über¬

nehmen . — Der Herzog von Wellington hat von dem

Spruch deS Genttr Auchtpolizeigerichts appellier .

Oestre ! ch .
Wien , den iz . Sept . Die hiesige Zeitung macht

heute die Ernennung der Grafen Kasimir Rzewnski und
Johann Krasicki zu wirklichen k . k . geheimen Räthen ,
nebst mehren , Ordensverleihungen , bekannt .

Nachrichten aus Siebenbürgen zufolge hatten Ihre
k. k. Majestäten wahrend Ihres viertägigen Aufenthal¬
tes in Zalathna die dortigen Umgebungen und die Gold -
und Silberbergwcrke in dieser Gegend besucht, und wa¬
ren am Z . d . im erwünschtesten Wohlscyn zu Müh¬
lenbach ( der leztcn Nachtstation vor Hermannstadt ) ein¬

getroffen . Das Ermüdende und Beschwerliche dieser
Reift wird von II . MM . auf das bewundernswürdig¬
ste ertragen . Dafür werden die erlauchten Reisenden
aber auch durch die zahllosen Schönheiten eines Landes

entschädiget , das nur näher bekannt ftpn dürfte , nur
sich mit der Schweiz und Italien zu messen. Klima ,
Boden , Gewässer , Weinberge , Erzeugnisse aller Art ,
bedeutender Rcichthum an Metallen , alles vereinigt
sich , um Siebenbürgen zu einer der interessantesten Pro¬

vinzen der Monarchie zu machen . ( Oestr . Veob .)

Sr . Dnrchl . der Fürst v . Metternich , Staats - und

Konfercnzministcr und Minister der auswärtigen Ange¬
legenheiten Sr . k . k . apostol . Maj . , sind gestern Nach ,

mittags zwischen 4 und Z Uhr im erwünschtesten Wvhl -

ftyn von der Reift nach Italien wieder hier eingetrof -

fen . (Ebendas .)

Nachrichten ans Triest zufolge war unterm z . d .
eine offizielle Regierungsbckamitmachung erschienen, daß

za Korsaren , unter der Flagge der Jnsurgentenregierung
von Buenos - Ayres , auö Capes anfdcr Insel St . Do¬

mingo zu Ende Jul . ausgelaufen wären , um die Meere

von Europa zu beunruhigen . Der amerikanische Kon¬

sul in Triest , Hr . Allen , hatte -diese Nachricht eben¬

falls allen Konsuln bekannt gemacht . Die Unsicherheit
der Meere in den amerikanische » Gewässern nimmt mit

jedem Tage zu , und mag allerdings mit ein Grund de -

bedeutenden Stcigens der Kolonialwaaren ftpn .

Gestern stand zu Wien die Konventionsmünze zu 2095 »

P 0 rtuga l.

Lissabon , den 16 . Aug . Vorgestern segelte eine
nach Brasilien bestimmte Flotte von 48 Schiffen , mit

> Truppen au Bord, von hier ab.



1247

Rußland .
DaS gestern nach der Petersburger Zeitung erwähnte

Kraut gegen den Biß toller Hunde wird auch in einem

Schreiben aus Petersburg in der neusten Hamburger
Zeit , empfohlen , und dabei bemerkt , daß in den Akren
der Petersburger freien ökonomischen Sozietät , im z .
Lheile und 8 . Bande , S . 225 und f. , vom I . igoy ,
der Kollegienrath Lewschin eine ausführliche Beschrei¬
bung dieses Heilkrauts nebst einer genauen Abbildung
desselben gebe .

Nachrichten aus Warschau v . 4 . d . melden : Gestern sind
Se . kais. Hoh . der Großfürst Konstantin von Petersburg
hier wieder eingetroffen . In kurzem werden die großen
Manövers der Truppen anfangen . Die Regimenter sind
bereits im Anmarsche nach hiesiger Gegend , wo sie am
ro . alle versammelt seyn müssen. Bei Bialpstock hielt
der Großfürst eine Revue über das russische Korps .

Türkei .

K 0 nstantin 0 pel , den y . Aug . (Fortsetz .) In

Besetzung der Statthalterschaften verschiedener Provin¬

zen des osmanischen Reichs sind aufs neue mehrere Ver¬

änderungen vorgefallen . Ciarhadschi Alp Pascha ist ,
an Eihadsch Osman Pascha

' s Stelle , zum Statthal¬
ter von Suvas ernannt , Ehalib Pascha nach Angora ,
Scherif Pascha nach Nikde und Kirschchr , und Sejid

Hasbi Pascha nach Karß veisezt . Ausser diesen Ver¬

änderungen in den Statthalterschaften Anatoliens siel

auch eine nicht minder merkwürdige in Numelicn vor .

Sejid Mehmed Pascha , der jüngere Bruder des in Un¬

gnade gefallenen Hafis Alp Pascha , der bisher in

Ruödschuk mit zwei Rvßschweifcn den Oberbefehl führ¬
te , erhielt auch den dritten Roßschweif , und wurde

zum Statthalter von Silistricn befördert . Das Schik -

sal seines Vorgängers , Muftisade Pascha , der zugleich
das Kommando über Schiumla führte , ist noch unbe¬
kannt ; auch weiß man noch nicht , wer das Kommando
ftr Rusdschuck erhalten werde . — In dem hiesigen Ar¬

senale hat sich am 7 . d . eine Fregatte vor Anker ge¬
legt , um sich zum Auslaufen in Bereitschaft zu se¬
tzen . Ihre eigentliche Bestimmung wird jedoch ge- ,
heim gehalten .

Amerika .
Ju der Bremer Zeit, vom 13 . d . liest man : Einem ^

unserer geehrtesten Mitbürger verdanken wir die Mit »
theilung nachstehender interessanter Reisebemerkungei , auS
einem Briefe des kaiserl . russ. Hofraths Langsdorf , da-
tirt Rio - Janeiro , den zc>. Inn . : „ Im Dezember vori¬
gen Jahrs trat ich eine kleine Reise ins Innere diese»
merkwürdige » Landes an , und besuchte besonders die
Provinz Minas Geraes , wo sich besonders die sogenann¬
ten Goldminen befinden ; ich sage die sogenannten , den»
eigentlich findet man dort kein einziges Bergwerk . Allem
das ganze Land ist auf eine unbegreifliche Weise mit bald
grbberm , bald fcinerm Goldstanb überschüttet . Allent¬
halben , wo man nur gräbt , und die Erde wascht , er¬
hält man Gold , bald mehr , bald weniger . Ich habe
kleine Distrikte gesehen , wo ein Mensch in dem Zeit¬
raum von etwa 20 Jahren Z Millionen Crusaden aus¬
gewaschen hat . Und doch ist diese Provinz mit allem
ihrem Rcichthum , mit allem Gold und Diamanten eine
der ärmsten , die ich je gesehen . Jedermann gräbt und
wäscht Gold , nnd Ackerbau wird in dem vortrefflichste «
Boden , unter dem schönsten Himmelsstriche der Erde, -

ganz und gar vernachlässigt . Diese Menschen habe »
oft Gold und nichts zu essen . Alle Vorräthe werde »
von entlegenen Orten nach den goldrcichen Flecken und
Dörfern gebracht , und wenn die Lebensmittel ei

'nmak
acht Tage ausbleiben würden , so hätten die Einwohner
dieser 'Oerter gewiß nichts mehr zu essen . In einer
Stunde kann ein Mensch sehr bequem 1 bis 2 rhein -
Gulden auswaschen , und hat er dieses Sümmchen ,
welches ihm für 1 oder 2 Tage Unterhalt verschafft , so
ist er nicht dazu zu bringen , länger zn arbeiten . Bis

zu dem Diamanten - Distrikt bin ich nicht gekom¬
men , denn ich konnte mich nicht aus so lange Zeit ent¬
fernen . Da keine eigentlichen Minen eristiren , s»
war auch meine Aernde von Mineralien sehr klein. Ma »
kann sich nur das auf einer solchen Reise verschaffen ,
was zu Tage liegt . Ausser dem Reichthum des Gol¬
des , findet man dort auch mehr Eisen , als sonst irgend¬
wo in der Welt . Es giebt hier keine Eissnmincn , aber
an sehr vielen Orten große Berge , die ganz massiv ,
ohne irgend eine andere Beimischung , aus dem rein¬
sten und besten magnetischen Eisenstein bestehen , der be¬
kanntlich in iac > gegen 80 — yo Theile Eise » liefert .
Die sonderbare Erscheinung von diesen ungeheure » Ei -

senmaffen fetzen einen jeden Anschaner in das größte Er¬

staunen . Einige der höchsten Gebirge in MinaS GeraE
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bestehen aus diesem beinahe gediegenen Eisen . Ich war

drei Monate ans dieser Reise , und habe ganz vorzüg¬
lich die prachtvollsten seltensten Gewächse dieses Landes

bewundert ; die Melostomen , Rubiaceen und Mslva -

ceen sind äußerst schön. Die hohen Gebirge von Ca -

rassa und Piedade , die wenigstens gegen 7020 Fuß

über der Meeresfläche erhaben sind , haben die reichste
Aernde , vorzüglich an Alpengewächsen , geliefert . Die

zoologischen Bemerkungen und Sammlungen sind nicht

so reich ausgefallen . Obgleich ich den Sommer Vor¬

zugsweise gewählt hatte , so glaube ich doch jezt , daß

vielleicht das Frühjahr mehr Gegenstände darbietet ."

Baden .
Auszug aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

19 . Sept . I Barometer ^Thermometer jHygromerer j Wind Witterung überhaupt .

Morgens - 7
Mittags 4
Nachts ii

27 Zoll io/ ^ Linien . 11, « Grad über 0
27Z0U iirTLinien ! i7/z Grad über 0
28 Zoll -̂ Linien i i2/x Grad über 0

Zy Grad
49 Grad
58 Grad

Südwest
Südwest
Süoivest

etwas heiter
ziemlich heiter
Aufheiterung

Theater - Anzeige .
Dienstag , den sz . Sept . , wird Mde . H « n d el - Sch ü tz zu

ihrem Benefice die Ehre haben , einen zweiten Chklns >̂ «r
pantomimischen Darstellungen zu geben . Den In¬
halt oerselvea werden die besonder« Anzeigen enthalten .

Karlsruhe . sFourrage - Lieferung , f Mit der
Fourrage . Lieferung für die in dem Grsßberzvgl . Marstall , Re -
servestall Gvltsau und für die zu Stutensee stehenden Pferde ,
Will man einen nochmaligen Versuch machen. Indem aber von
einer Bersteigerung abstrahirl wird , haben die Liebhaber eine
schriftliche Borstellung der Unterzeichneten Stell « zu übergeben ,
in welcher die Offerten enthalten sind , unter welchen die Liefe¬
rung übernommen werben will . Len heule an bis zum 2g.
diese« werden die Offerten dahier angenommen , und die Kon¬
ditionen , welche dem Lieferanten gemacht werden können , bei
dem Oberstallmeistriramt eisgesehen werden .

Karlsruhe , den 20 . Sept . 1817.
Grvßherzozliche « Oderstallmeistsramt .

Karlsruhe . sHa u s - W er st e ig e r un g . ff Da » in
der Schloßstraße am Rondel , neben Handelsmann Lauer , ge¬
legene d ' .nstöckige massiv gebaute Ekhsus , mit Alton « und ei¬
nem Belvedere , Stallung und Remisen , in Z4 Piigc » und 2
Sälen bestehend , nebst einem dabei befindlichen , auf die Erb -
prinzensrraße stoßenden Garten , auf welche » noch zwei Häuser
gebaut werden können , wird

Dienstags , den 7 . nächstkünft gen Monats Ok¬
tober , Nachmittags 2 Uhr , im Hause selbst ,

freiwillig auf öffentlich- Steigerung geflzr , und , wenn ein
annehmliches G . övt erfolgt , für eigen zugeschlaacn werden .

Die Bedingungen werde » den Liebhabern bei der Sieige -
»Ungeverbandwna erbfnet .

Karlsruhe , den ! «>. Sept . rg ! / .
Großherzogliches Siadtamtörevrsorat .

Kork . j,De h 1 q e m Lld e - Versteigern » g .) Bei Hrn .
Ebrhardt dahier werden künftigen 22 . laufenden Monats .50
dis 60 Stük Oehlg - mälde , aus der S ch n e i ü e r ' schen Ganl -
rnaffe - herrührend , versteigert .

'

Mannheim . ^ Aufforderung ) Karl Darm -
ßädter , ehemals un ' er dem Kurfürst ! . Pfalzbaierischen gten
Erenadierregiment erster Kcmpagnre , weicher sich im I . 1794
Itach Düsseldorf begeben , oder dessen ekwa,ge Erben , werden «
hi - reikrÄ chenackrschtiart , daß noch ; i fl . 8 kr . in diees. itigem i
Aerwahr zur Auszahlung di « Maffeanthril « der Jüdin Rede - >

ka Joseph bereit liegen, -.und es werden derselbe oder dessen
etwaige Erben hiermit zugleich auf .iesordsrt , binnen ein «
peremptorischen Frist von Z Monaten ihren allhier bereits er¬
hobenen Anspruch an dies Depositum , vermittelst ihrer Legiti¬
mation als Erben der gedachten Jüdin Rcbeka Joseph ,
in rechtserfvrderlichsr Art geltend zu machen , widrigenfalls
dasselbe dem Fi . cus als heimgefallen erklärt werden wird .

Mannheim , den 16 . Sept . 1817-
Großherzogl . Ba ». Hofgericht .

Siegel .
Schwez in gen . ^ Aufforderung . ) Ein gewisser Jo¬

hann Mayer aus Wien , angeblich Kaiser ! . Oestreichischer
Feldbereiler , schuldet nach seiner eignen bei den Lklen befind¬
lichen Erklärung vom t2r Jul . l . I . dem Kaiser ! . RuWche ,
HrnJSladtkommandanten in Mannheim , Stiller » . Schei -
demann , eine für ihn übernommene Summe von ay fl . und
weitere 22 fl . , welche leztere er auf eine unedie Arr erhoben
hat ;, sodann an den Amtsaktuar Lederer >ü fl . 2a lr . , und
an den Ochsenwirth Renkert von hier Z4 fl . y kr . Ec ver¬
sprach , die Zahlung auf den 21 . Jul . zu leisten , und ließ , zum
Unterpfand sein « Uniform , Degen und andere Effekten zurük.

Da er aber bis,jezt nichts vo » sich hö : en ließ , sswird idnr,
auf Anstehen der drei oben benannten Gläubiger , eine Frist
von 6 Wochen anbecaumt , um in dcrs . lb . ii durch Zahlung der
Schulden und Kosten di - Effekten auszulösen , widiizcrfalls
sie versteigert , und aus dem Erlöse , so weil er reichet , dir
Befriedigung der Gläubiger geschehen soll.

Schwczingew , den ig . Sept . i8 >7 -
Großherzo .fliches Amt.

JK stein .
Karlsruhe . sAnzeigo . ) Aechter holländischer geräu -

cherter Lachs , neu - Häringe , eingemachte Sardin - s , aefülltr
und grüne Oliven , mcriouirle Lhor . sisch - , Kapern , Sanel -
len rc . sind frisch « ngekommen, Und im billigsten Preis zu h-a-

Karlsrvhe . sAnzeige . ) Bei dem Unterzeichneten
sind von nun »n täglich erlra gute kalke Pasteten , dae. Pfund
zu zü kr . , im Ganzen und Pfundw . ise , za haben ; auch nimmt
er Beüellunqen auf Verfindung ausserhalb an . und ve . spricht
die beste Kvndirivnirung . Zugleich empfiehlt er sich nw selnem
andern Bakwerk und Braleu von jeder Gattuna .

Restaurateut Lipps ,
in der Jährmger Straße Nr . 2z .
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